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wieder 56 000 Tonnen verſenkt
Engliſche und franzöſiſche Angriffe abgeſchlagen

Frankreich vor wichtigen Entſcheidungen
J S Aus Genf meldet unſer A Berichterſtatter
Politiker die in der Regel ausgezeichnet von Paris her

unterrichtet werden verbreiten unter den Gäſten des Genfer
Sees die Meldung daß man an der Seine am Vorabend
deutſamer Ereigniſſe ſtünde Dieſe könnten nicht militä
riſcher Art ſein Denn es wird zugegeben daß Frankreich
ſich in ſeiner jetzigen Offenſive ungeheuer erſchöpft hat Sie
können nur diplomatiſche Aktionen in der Richtung einer
Fühlungnahme mit den Mittelmächten wegen der Friedensbedingungen ſein So wird mir mehrfach verſichert daß
England die größten Anſtrengungen macht um zu verhin
dern daß die Pariſer Regierung in beſonderem Vorgehen
etwas unternehme was in Deutſchland den Anſchein erwecken
könnte als ob Frankreich für Friedensunterhandlungen zu
haben wäre it anderen Worten es ſtimmt etwas nicht
in den Beziehungen zwiſchen der Londoner und der Pariſer
Regierung Das Mißtrauen muß fraglos an der Themſe
oußerordentlich geſtiegen ſein

Andererſeits iſt auch das Mißtrauen Frankreichs
über Jtalien ſehr groß geworden Es handelt ſich da keines
wegs um r Gerede Ich hörte von achtbaren Pelitikern
Frankreichs die hier am Genfer See verkehren den Verdacht
ausſprechen Jtalien könnte infolge ſeiner Not und aus Angſt
vor einer feindlichen Offenſive oder nach dem Mißlingen
einer eigenen Offenſive ſofort auf lockende Friedensangebote
der Mittelmächte eingehen und ſich ſchadlos halten auf Koſten
Frankreichs dem dann nicht etwa bloß wichtige Kolonien
am Mittelmeer genommen würden Den hier weilenden

ländern merkt man es an daß ſich in Paris und Rom
viel für England Unangenehmes vorbereitet Schließlich
wird mir aus Lyon von beſter Quelle mitgeteilt daß in
Paris durch Volksvertreter ein gang außerordentlicher Beugdie Regierung im Sinne ratgeſter Entſhüefungeng gegen

über dem Feinde ausgeübt werde von dem man glaubt daß
er jetzt noch für einen annehmbaren Frieden zu haben wäre

Die Chweren Kämpfe an der Weſſtfront

Ein engliſches Eingeſtändnis
e B Lugano 4 Mai Reuters Sonderkorreſpondent

bei den britiſchen Truppen in Frankreich meldet über die
letzte Offenſive der Engländer Der entſetzlich heftige Kampf
dauerte den ganzen Tag Um den hauptſächlichſten Punkt
den die Engländer heute morgen angriffen im Zentrum
d h im Tal der Scarpe wurden infolge des heftigen Feuers
aus verdeckt aufgeſtellten Maſchinengewehren wenig
Fortſchritte erzielt Der Kampf ſetzte in früher Morgen
ſtunde ein als es noch dnukelte Eine halbe Stunde nach
dem der Mond am Horizont verſchwunden war griff die Ju
fanterie an Dem Angriff Vng ein förmlicher Grangaten
regen aus Geſchützen jeden Kalibers vom 15 Ztm Geſchoß
bis zu den Laufgrabenmörſern voran

Ein Erfolg des Hindenburgſchen Schlachtplanes
T V BVaſel 4 Mai Das Mitglied des Heeresaus

ſchuſſes Ferry folgert im Petit Pariſien daß Hindenburg
durch ſeinen Rückzug die engliſch franzöſiſche Front zu drei
Vierteln t habe ſo daß ihr nur noch insgeſamt
70 Km zur Entwicklung übrig bleibe Der Fachkritiker
des Matin Oivrieux nimmt die jüngſten Operationen
der engliſch franzöſiſchen Streitkräfte zum Anlaß einen
neuen Geſamtplan zu befürworten Der Aushungerungs
lan e könne nicht ernſt genommen werden Es
ei unmöglich den wahren Zuſtand der Zentralmächte richtig

zu beurteilen Helfen könne nur eine zuſammenfaſſende
militäriſche Verſtändigung der Entente

Das Chaos in KRußland
Für Diebe kein Raum im Gefängnis Der Offiziersrang

abgeſchafft

Stockholm 3 Mai Der Londoner Korreſpondent von
Stockholms Tidningen berichtet von einem Telegramm des
Petersburger Vertreters der Morning Poſt in dem diedortigen Zuſtände ſehr peſſimiſtiſch geſchildert werden Es

wird ſo telegraphiert der Engländer an ſein Blatt unmög
lich von Petersburg aus etwas über Rußland zu melden
da ſich dieſe Stadt zur politiſchen Arena für Parteikämpfe
entwickelt hat Die Bevölkerung der Stadt iſt hauptſächlich
damit beſchäftigt ihre Freude über den ehrenvollen Sieg der
Revolution kundzugeben doch hört man auch unzufriedene
Stimmen Die Lebensmittelverhältniſſe haben ſich in den
letzten ſechs Wochen keineswegs gebeſſert und die perſönliche
Sicherheit iſt geringer denn je Die Gefängniſſe ſcheinen
mit den Feinden des Volkes Beamten des alten Regimes
angefüllt z ſein Diebe werden von der Rechtſprechung be
freit und bekommen nur Verweiſe und ſchwerere Verbrechen
werden immer häufiger Auch glühende Bewunderer der
Freiheit beginnen zu fühlen daß man ſelbſt von ihrem Glück
zu viel bekommen kann Alle Eiſenbahnfahrkarten ſind für
einen Monat ſchon im voraus ausverkauft Die von Petrs

abgehenden Züge ſind täglich vollgepfropft Der

e en

mit beobachtetem Erfolg

WIB Berlin 4 Mai Amtlich 18 Handelsſchiffe
mit insgeſamt 56 000 Br Reg To davon acht mit 24 500
BruttoRegiſter Tonnen im engliſchen Kanal wurden neuer
dings verſenkt

Geſterreichiſch ungariſcher heeresbericht

WTB Wien 4 Mai Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generaloberſt Erz
herzog Joſef

Geſtern abend brach der Angriff eines ruſſiſchen Regi
ments vor unſeren Stellungen nördlich des Suſita Tales zu
ſammen An der übrigen Front iſt die Lage unverändert

Italieniſcher Kriegsſchauplatz
An der ganzen Front die üblichen Artillerie und Minen

werferkämpfe
Bei Görz verſuchte der Feind einen Gasangriff Dank

der Wachſamkeit unſerer Truppen und der Güte unſerer
mißlang der Angriff der uns keine Verluſte

rachte
Unſere braven Flieger ſchoſſen geſtern im Luftkampf

drei feindliche Apparate über der Karſthochfläche und einen
bei Flitſch ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v S er Feldnuerſchalleutnant

Ereignifſe zur See
Am Abend des 3 Mai belegten unſere Seeflugzeuge das

Pumpwerk von Codigoro im Gebiete der Po Mündung mit
Bomben und kehrten ohne Verluſt zurück Am ſelben Abend
wiederholten andere Seeflugzeuggeſchwader die Angriffe auf
militäriſche Anlagen von Villa Vicentinag und von Valona

Jn Valona entſtand ein rieſiger
Brand der von heftigen Exploſionen begleitet und auf mehr
als 50 Seemeilen zu ſehen war Trotz heftigen Abwehr
feuers ſind alle Flugzeuge unverſehrt zurückgekehrt

Bombenabwürfe feindlicher Flieger im Raume von
Trieſt verurfachten nur unbedeutenden Schaden

Flottenkommandoeo

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom FAbenòö

WTB Berlin 4 Mai abends Amtlich
An der Arras F r omt ſind beiderſeits Bulle

court engliſche an der Aisne Front zwiſchen Berry
rer

ſchlagen
Jm Oſten keine beſonderen Ereigniſſe

Letzte Depeſchen

Eine ausſichtsreiche Mehrheitsbildung im
verfaſſungsausſchuß des Keichstages

c B Berklin 4 Mai Der Verfaſſungsausſchuß des
Reichstages hat heute nach längerer Debatte mit großer
Mehrheit beſchloſſen zunächſt über die gemeinſarien Anträge

der Fortſchritiler Nationalliberalen und des Zentrums zu
verhandeln in Verbindung mit der Reſolution der Arbeits
emeinſchaft über die Zuſtimmung des Reichstages zu Bünd

niſſen Kriegserklärungen und Friedensverträgen und die
Verantwortlichkeit des Reichskanzlers Dieſer Beſchluß
wurde gegen die Stimmen der rechtsſtehenden Parteien ge
faßt

Die Verluſte der norwegiſchen Hanöelsmarine

e B Kopenhagen 4 Mai Der norwegiſche Boar
dingpräſident Mowinkel teilte mi daß die norwegiſche
Kriegsverſicherung bis Neujahr balanciert habe Am
2 Februar hatte ſie bereits einen Fehlbetrag von 4d Mill
Kronen Am 13 März petrug der Fehlbetrag 48 Milliopen
am 12 April 90 Millionen am 28 April 118 Millionen
Kronen Der Fehlbetrag wird von den Reedern ſelbſt g
deckt Der Verluſt an Schiffen ſei in der letzten Zeit ſo be
deutend goaweſen daß der zukünftigen Entwicklung der nor
wegiſchen Schiffahrt mit größter Beſorgnis entgegengeſehen
werden müſſe Die Ausſichten für eine Ergänzung der
Handelsmarine würden immer geringer

Letzte Depeſchen ſtehe auch Seite

aber ſeine Verbindung mit dem

Mangel an Organiſation bei der Zufuhr und Verteilung
der Lebensmittel bewirkt daß die örtlichen Verteilungs
ämter hilflos daſtehen

Zu dieſem Geſamtbild einer beginnenden Auflöſung
fügen einige ſchwediſche Blätter noch Einzelzüge hinzu
Stockhol ins Dagbladet übernimmt aus finniſchen Blättern
die Mitteilung daß ver Offiziersrang im ruſſiſchen Heer ab
geſchafft worden iſt alle Mitglieder der Armee ſollen nunWer Soldaten heißen die kommandierenden Sie aber
befehlshabende Soldaten

Svenska Dagbladet erfährt aus Haparanda daß die
Arbeiter einer großen Petersburger Fabrik den Beſchluß ge
faßt haben die proviſoriſche Regierung die nur eine Bremſe
der Revolution ſei müſſe geſtürzt und ihre Macht dem
Arbeiterrat übertragen werden

Das in Sicherheit gebrachte Vermögen des Jaren
Kopenhagen 4 Mai Der Korreſpondent der

lingske Tidende in Haparanda telegraphiert ſeinem
daß nach Jnformationen aus ſicherer Quelle der Zar einen
großen Teil ſeines Privatvermögens in amerikaniſchen
Wertpapieren angelegt hat Er ſoll unter andern für
500 Millionen Dollar Aktien der Pennſylvania Bahn für
10 Millionen Aktien der New Yorker Untergrundbahn und
für 5 Millionen Aktien der Baltimore und Ohio Bahn ge
kauft haben

BerBSlatt

u

Amſterdam 3 Mai Daily Expreß bringt ein Jnter
view ſeines Korreſpondenten mit Kerenſki daß über die
Stellung des ruſſiſchen Volkes zu den Engländern eine bemerkenswerte Aeußerung enthält Kerenſti ſagte daß das

engliſche Volk von den Ruſſen ſehr geſchätzt worden ſei daß

Bündnis mit Rußland zum Ausdruck gebracht worden ſei
die frühere Stellung in Rußland geſchwächt habe außerdem
habe eine Reihe von unglücklichen und merkwürdigen Um
ſtänden dazu geführt die Stellung der Engländer bei den
Ruſſen zu gefährden

am

Der engliſche Appetit auf Paläſtina
Berlin 4 Mai Die engliſche Zeitſchrift Rew Europe

ſchreibt Stets hat Englands auswärtige Politik darauf hin
gearbeitet zu verhüten daß Aegypten und Paläſtina die
beiden Länder die dem Landwege nach Jndien vorgelagert
ſind in die Hände einer großen europäiſchen Macht fielen
Wir haben uns Aegypten geſichert und dieſer Krieg muß
uns Paläſtina bringen Die Türkei r ine ne
halten Können wir es aber zugeben daß es in die Hände
einer großen europäiſchen Macht fällt Man hat uns vor
geſchlagen Paläſtina an Frankreich zu geben Frankreich
hat weder politiſche noch militäriſche Jntereſſen in Paläſting
und ſeine ſyriſchen Jntereſſen können nicht veſſer geſchützt
ſein als durch ein zioniſtiſches Paläſtina unter britiſcher
Flagge Paläſtina iſt ein Pfeiler für Englands imperia
liſtiſche Politik Das haben wir erkannt und deshalb er
obern wir es und werden es behalten Wir werden vor
wärts getrieben von der unwiderruflichen Lögitf der Poljittk
mit der wir die Aktien des Suezkanals aufkauften und
Aegypten beſetzten

Feinöliche Berichte
Franzöſiſcher Heeresbericht

vom 3 Mai nachmittags Artillerietätigkeit und zahlreiche
Zuſammenſtöße von Erkundungsabteilungen im ganzen Ge
biet des ChemindesDames Jn der Champagne ſchlugen
wir feindliche Handſtreiche im Walde weſtlich vom Mont
Cornillet und auf den Höhen öſtlich des Hochberges ab Jn
der letzteren Gegend überwältigten wir eine feindliche
Stellung in der noch Widerſtand geleiſtet wurde Jhre Be
ſatzung wurde gefangen neun Offiziere 210 Mann blieben
in unſerer Hand Auf dem linken Maasufer drangen einige
unſerer Abteilungen in feindliche Gräben im Walde von
Avocourt Auf dem rechten Ufer Patrouillenkämpfe bei
Damloup und Bezonvaux Zeitwerlig Geſchützfeuer an

ehreren Frontſtellen namentlich im Abſchnitt St Mihiel
Franzöſiſcher Heeresbericht vom 3 Mai abends Ziem

lich heftige Artillerietätigkeit in einigen Abſchnitten der
Aisne Front Die Deutſchen beſchoſſen Reims tagsüber ſehr
heftig Jn der Gegend von Braye en Laonois brachte eine
unſerer Erkundungsabteilungen von einem Vorſtoß in die
deutſchen Linien Gefangene zurück Jn der Champagne
Artilleriekampf mit Unterbrechungen keine Jnfanterie
tätigkeit Ueberall ſonſt ruhiger Tag

Am 2 Man zeigten ſich unſere Jagdflieger beſonders
tätig Jm Laufe zahlreicher Luftkämpfe wurden von unſe
ren Fliegern vier deutſche Moſchinen abgeſchoſſen und 15
weitere beobachtet als ſie beſchädigt in ihren Linien nieder
ſtürzten Jn der Nacht zum 30 il belegte eines unſerer
Geſchwader Bahnhof und Fabriken in Diedenhofen mit
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r der folgenden Nacht wurde das gleiche Lager mit 2000
logramm Sprengſtoff belegt Es wurde ein großer Brand

in einem Schuppen beobachtet Jn der Noa ht vom 2 Mai be
warf eine unſerer Abteilungen die Bahnhöfe Rothenville
Bont Faverger und Chalet ſur Retourne wo ein ſehr ſtarker
Brand und Exploſion erfolgte

Engliſcher Bericht
vom 3 Mai Auf der ganzen Front von der Hindenburg
Linie ſüdlich des Senſee Fluſſes bis nach Acheville und der
Straße von Vimy hin fanden ſchwere Kämpfe ſtatt Unſere
Truppen machten Fortſchritte und nahmen eine Anzahl feind
licher Stellungen

2 Engliſcher Heeresbericht vom 3 Mai Am ganzen
Tage heftiger Kampf Der Feind verwandte ſtarke Reſerven
und machte faſt an der ganzen Front wiederholte Gegenan
griffe Er erlitt ſchwere Verluſte durch unſer Feuer Wir
drangen in den Abſchnitt der Hindenburg Linie weßlich
Queant ein und machten Fortſchritte in der Nachbarſchaft von
Cheriſy Wir nahmen Fresnoy und die Stellungen ſüdlich
und nördlich davon in einer Frontbreite von zwei Meilen
Wir faßten Fuß in den Gräben von Oppy und machten einige
hundert Gefangene

7

Bruſſilow fürchtet Verrat
Petersburg 4 Mai Meldung der Petersb Tel Ag

Ein Tagesbefehl des Generals Bruſſilow warnt die Soldaten
vor Beziechungen die der Feind mit ihnen anzuknüpfen
wünſcht um ſich auf dieſe Weiſe über die ruſſiſchen Verteidt
gungsanlagen zu unterrichten

Die Wirkung der UBootSperre
Engliſche Lebensmittelnot

Gefangene der dritten auſtraliſchen Brigade
die am 15 April nördlich Louverval eingebracht wurden
erklärten daß die Verpflegungs verhältniſſe bei
ihrer Truppe immer ſchlechter würden Seit etwa
zwei Monaten werden die Rationen der Soldaten in den
Samps verkürzt So iſt die Brotration von 12 auf 9 Unzen
herabgeſetzt worden die Fleiſchration ſogar von 12 auf 6
UAnzen Als Erſatz wird i friſch und in Büchſen gegeben
Auch die Zivil bevölkerung beginnt die Knappheit
der Lebensmittel zu verſpüren Vor den Läden ſtehen die
Einkäufer in langen Reihen Die herrſchende Kartoffel
not und die enormen Brotpreiſe rreffen die ärmere
Bevölkerung ſehr hart Jn einem Briefe zus Oldham vom
26 März wird ein Tommy noch gebeten etwas von ſeinen
Vorräten abzugeben Es heißt darin Wenn Du einige
Fartoffeln übrig haſt ſo ſchicke ſie uns denn wir kämpfen
hier beinahe darum Du kannſt Dir nun ein Bild machen
wie die Dinge hier ausſehen

Stockholm 4 Mai Nach zuverläſſigen Meldungen wird
die Einſchränkung der Lebensmittel in England ungemein
hart empfunden Die Nachrichten häufen ſich nach denen in
einzelnen Fällen Familien Hunger leiden Beſonders die
Verpflegung der Kinderſcheint ſchwierig zu
ſein Tatſache iſt daß es ſelbſt in vornehmen Klubs nur
zweimal in der Woche Kartoffeln gibt

NB Chriftiania 4 Mai Die ententefreundliche nor
wegiſche Zeitung Tidens Tegn bringt eine Meldung ihres
Londoner Korreſpondenten wonach die überwiegende Mehr
zahl des engliſchen Publikums die Wirkung des Anterſeeboot
krieges ſehr peſſimiſtiſch beurteilt

Das Berner Tagblatt berichtet indirekt aus London
Daily Telegraph beklagt den Rückgang der engliſchen Fi

ſcherei während des Krieges und empfiehlt die Hilfe des
Staates Jn den letzten Wochen haben die Deutſchen über
50 Fiſcherfahrzeuge verfenkt Jm Jahre 1913 wurden 1 300 009
Tonnen Fiſche eingebracht im Jahre 1914 882 000 Tonnen
und im Jahre 1915 nur 427 9069 Tonnen Seitdem ging dus
Ergebnis der eingebrachten Fiſche noch ganz erheblich zurück
Bisher bedeute dies eine Abnahme von 64 Prozent
gegenüber dem Jahre 1913 wobei zu beachten iſt daßz ge
rade jetzt der Ertrag der Fiſcherei für die
Volksernährung Englandsvonallergrößter
Wichtigkeit iſt

M TB Paris 4 Mai Agence Havas Der Miniſter
rat erteilte der Geſamtheit der von Violette vorgeſchlagenen
Maßnahmen ſeine Zuſtimmung die den Mühlenbetrieb und

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WTRB Großes Hauptquartier 4 Mai 1917
weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht,
An der Arras Front iſt zwif n Acheville und

b Grafen Czernin eine ſehr intime Ausſprache ſtatt Es
wurde die Geſamtlage ſowie ſämtliche ſchwebenden Fragen
eingehend erörtert wobei vollkommene Uebereinſtimmung
feſtgeſtellt wurde

Deutſcher Reichstag
Berlin 4 Mai

Am Bundesratstiſch Dr Helfferich preußiſcher Miniſter
Queant auf 30 Kilometer Breite ein neuer eng der öffentlichen Arbeiten Chef der Verwaltung der Reichs
liſcher Dur

cheitert
Von Tag

bruchsverſuch von 16 bis 17 Divi
nen nach ſtärkſter artilleriſtiſcher Kraftentfaltung ge

eiſenbahnen v Breitenbach
Präſident Dr Kämpf eröffnet die Sitzung
Nach Erledigung von Anfragen und Jnterpellationenrauen bis ſpät in die Nacht brachen die wurde die 2 Beratung des Staatshaushalts bei den Reichs

wiederholt geführten Angriffe der Engländer vor unſeren eiſenbahnen fortgeſetzt
Linien und in unſeren Gegenſtößen zuſammen Nur in Abg Fuchs Soz Lohn verhältniſſe und Teuerungs

resnony iſt der Feind eingedrungen Bei Bullecourt ſind ihm zulagen ſind bei den Reichseiſenbahnen ungenügend Die
leine Teile unſeres vorderſten Grabens verblieben Der

Kampf geht heute früh weiter
Arbeiter müſſen mehr Sonntagsruhe erhalten Die Wage
arbeit im Außen und Jnnendienſt der Eiſenbahnen bewährt

Die Haltung unſerer Truppen war unübertreff ſich ſehr gut Nur ſollten die Frauen nicht zu Ueberſtunden
bar

Außer ſchweren blutigen Verluſten büßte der
Feind über 1000 Gefangene ein

Die Bereitſtellung ſtarker engliſcher Kavallerie ſüdöſtlich Teuerungszulage erha

herangezogen werden und höhere Bezahlung erhalten DieEiſen ahnarbeiter ſollten das volle Koalitionsrecht erhalten

Abg Jckler G Auch Unverheiratete ſollten die
ten Die Arbetterausſchüſſe ſollte

von Arras zeigt welche Hoffnungen die Engländer auf dieſen man auch zur Regelung der Lohnverhältniſſe hören Für

Angr geſetzt hatten 9 g teeresgruppe Deutſcher Kronprinzin der en
tillerieſchlacht

das Arbeiterwohnungsweſen muß mehr getan werden
Staatsminiſter v Breitenbach Kein Gebiet des Reiches

nie Soiſſons Reims iſt die Ar leidet ſo ſehr unter der Lage wie das Reichsland Jm Opera
in vollem Gange Zu beſonderer Heftigkeit tionsgebiet hat natürlich eine erhebliche Einſchränkung des

irrt ſich zwiſchen der Aisne und dem Brimont durch Perſonen und Güterverkehrs eintreten müſſen Jch bedaure
unſere atterien wurden die hier angefüllten feindlichen dies kann aber jetzt nur in geringem Maße Abhilfe ſchaffen
Gräben unter Vernichtungsfeuer genommen Laon wurde Der Paßzwang iſt unbequem aber unvermeidlich Die Lohn
erneut durch die a beſchoſſen

Bei und weſtlich
von Craonne brachen mehrere franzöſiſche Ang
Feuer unſerer Jnfanterie und Artillerie verluſtreſammen

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Keine beſonderen Ereigniſſe

v

verhältniſſe werden nach dem Kriege zu revidieren ſein
Braye ſowie am Winterberg rn Für die Teuerungszulagen haben ganz gewaltige Auf

r ſt im wendungen gemacht werden müſſen Der Krieg zwingt uns
ch zu leider die ernſ unſerer geſamten Angeſtellten auf dasäußerſte z beanſpruchen daher ſind Ueberſtunden und Sonn

tagsarbeit notwendig Wie im Betriebe der Eiſenbahnen
ſo haben die Frauen auch in Bau und Werkſtättenbetrieben
Gutes geleiſtet Alle Beſchlüſſe des Reichstages zum Hilfs

Bei günſtiger Witterung herrſchte auf dem weſtlichen dienſtgeſetz hinſichtlich der Schlichtungsausſchüſſe werden von
Kriegsſchauplatz rege Fliegertätigkeit Batterieſtellungen mir loyal ausgeführt In der Lohnfrage ſollen die Arbeiter
Bahnanklagen Lager und Munitionsdepots bei Arras und ausſchüſſe nicht nur Anregungen zeben ſondern es ſollten
ſüdlich der Aisne wurden durch unſere Flieger erfolgreich m eigentlichſten Sinne Verhandlungen ſtattfinden Die
mit Vomben belegt Der Feind verlor 10 Flugzeuge Verſorgung der Beamten und r mit Nahrungs

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Karpathen griffen drei ruſſiſche Vataillone ohne

jeden Erfolg unſere Stellung nördlich des Suſita Tales an lich höher als die
Mazedoniſche FrontZwiſchen Prespa See und der Cerna betderſeits des Abg

mitteln erfolgt ſo gut wie es bei der Rationierung möglich
iſt Natürlich iſt dieſe Möglichkeit ſehr begrenzt

Abg Schirmer tr Die Preisſteigerung iſt weſent
ohnzuſchläge Auch die Lohnſätze der

Frauen müßten nachgeprüft und aufgebeſſert werden
armuth D Fr Die Eiſenbahnverwaltung hat

Wardar und an der Struma lebte die Artillerietätigkeit ſich n berechtigten Forderungen nach Teuerungs
zeitweiſe auf

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
2

zulagen nachzukommen Bei der gegenwärtigen Kohlennotſonte für die Lokomotiven der Waſſerumlaufapparat des
Jngenieurs Kunerth Breslau eingeführt werden

Abg Gothein F Vp Bei der Verſetzung von Per
die größtmögliche Menge an Hetrerde ſicherſtellen ſollen Die ſonal aus dem Arbeiter in den Beamtenſtand muß ein Aus
Zuckerbäckereien werden wahrſcheinlich vom 10 Mai ab ge gleich r die geringen Beamtenbezüge geſchaffen werden

Aſchloſſen werden Das Getreide ſoll bis zu 85 Proz ausge
mahlen werden

W IB Bern 4 Mai Die Erklärungen der Staats

g Haegy Elſ Die Eiſenbahnen haben an Perſonal
und Material ungegahnte Leiſtungsfähigkeit bewieſen Die
Rangverhältniſſe der Reichseiſenbahnbeamten ſind reform

ſekretäre v Capelle und Dr Helfferich ſowie die Erörte l bedürftig Die Löhne müſſen denen in der Rüſtungsinduſtrie
rungen im engliſchen Anterhauſe über den UBootKrieg eintſa angepaßt werden
riefen nach den letzten Ausführungen der franzöſiſchen Preſſe Abg
in Frankreich große Beunruhigung hervor Die ganze Preſſe beſſer disponitert werden ezüge der aus dem Hand
fordert von den Ententeregierungen die ſchärfſten Gegen werkerſtand hervorgegangenen Beamten ſind beſonders
maßnahmen

Der Temps ſchreibt Leider ſei der Erfolg der alliier
ten Admiralitäten den Wünſchen nicht entſprechend

Petit Pariſien beleuchtet die Frage hauptſächlich in
ihren Rückwirkungen auf das Wirtſchaftsleben und verlangt
daß man das Volk über die Opfer die der Krieg fordere auf
läre die ſo groß ſeien daß man neue Einſchränkungen er
warten und ertragen müſſe

vermiſchte Kriegsnachrichten
Jntime Beratung zwiſchen dem Grafen Czernin und

Talaat Paſcha

der Frauenarbeit müſſenſchlecht Bei aller Anerkennun
evorzugt werden Bei dernach dem Kriege die Männer

berückſichtigen
Staatsminiſter v Breitenbach Die gewaltigen

Leiſtungen der Eiſenbahnen ſind allieitig anerkannt worden
Bei den Werkführern und Wagenaufſſehern ſind auch organi
ſatoriſche Fragen zu regeln Bei dem Waſſerumlaufapparat
handelt es ſich um eine noch ſtrittige Frage Bei den Teue
rungszulagen wollen wir nicht ſchematiſch vorgehen

bg Fuchs Soz Eine allgemeine Erweiterung des
Urlaubs iſt erforderlich

Die Ausſprache ſchließt
Es folgt der Heeresetat

WTB Wien 3 Mai Wie die Neue Freie Preſſe er liegen vor Ein ſozialdemokratiſcher Antrag
fährt fand während der Anweſenheit des türkiſchen Groß den Tite
weſirs Talaat Paſcha in Wien zwiſchen dem Großweſir und

Dein iſt mein Herz
Originalroman von H Courths Mahler

80 Fortſetzung Nachdruck verboten
O wie hat das wohlgetan wie danke ich Jhnen daß

Sie mich angehört haben und daß Sie nicht mit ſtrenger
kritiſcher Miene über mich zu Gericht ſitzen ſagte ſie
dankbar

Die alte Dame ſchüttelte den Kopf
Nein Sie armes Kind Wer fühlt ſich rein und ſchuld

los genug um den Stab zu brechen über eine irrende Seele
Und wer ſich ſelbſt erkannt hat wie Sie es getan der hat
ſich auch ſelbſt beſiegt und be wungen Und das liebe Frau
Carry führt allein zur Größe und zum Frieden

Und nun a Sie mir bitte was ich tun kann meine
Schuld an Rita Valberg zu ſühnen bat Carry

Das will ich tun Alſo hören Sie mich an Rita iſt
ganz zerbrochen innerlich ganz elend weil ſie den Glauben
verloren hat an die Liebe ihres Gatten wie auch an die
ihres Vaters Das arme Kind hat ſchon eine ſchlimme liebe
leere Jugend hinter ſich iſt aus einer Hand in die andere
gegangen ohne daß man ihr ein wenig Liebe gegeben hätte
Und nun ſie das Hlück gefunden hatte nun ſie ſich geliebt
glaubte wurde iht alles wieder genommen Glück Liebe
und Vertrauen

Trotzdem ich ihr alles erklärt habe kann ſie den Glauben
an ihren Gatten nicht wiederfinben ſie hat ihn noch nicht
wiedergeſehen will ihn nicht vor ſich laſſen Und ſie wünſcht
noch immer zu ſterben glaubt ich erzähle ihr eine fromme
Lüge und bildet ſich ein wir wollen ſie nur aus Mitleid in
dem Glauben daß ſie geliebt wird Baron Günter
liebt aber ſeine Frau wirklich wie auch Baron Viktor trotz
allem ſeine Tochter liebt

Rita wollte ſterben weil ſie meinte zwiſ 7 und
Günter zu ſtehen Sie ſchrieb ihm in ihrem er
da ſie nicht ſein Glück leben könne wolle ſie dafür ſterben
er m m

Neubau und Ausſtattung einer zweiten Haupt
kadettenanſtalt zu ſtreichen und eine Reſolution die Auf

S F 77 n J n d W h herſte Mal mit vollem Bewußtſein erwachte jammerte ſie zellenz Oder werden Sie mir die Türe mr laſſen
Warum habt Jhr mich nicht ſterben laſſen Und das fragt Die Generalin zog die ſchöne Frau an ſich und küßte
ſie jetzt noch immer und kann den Hlauben an ihren Gatten ſie auf die Stirn
nicht wiederfinden Sie allein liebe Frau Carry können Maria Tronsfeld hat noch niemand die Tür gewieſen
ihr dieſen Glauben wiedergeben wie Sie ihn ihr genommen der Troſt und Hilfe bei ihr ſuchte Jch werde mich herzlich

rn Deshalb bitte ich Sie ſchreiben Sie Rita die volle freuen Sie recht oft bei mir zu ſehen Und nun Gott mit
ahrheit nehmen Sie zurück was nicht auf Tatſachen be Jhnen ich muß mich eilen nach Valberg zurückzukommen

ruht ſagen Sie ihr vor allem daß es ein Jrrtum von Leben Sie wohl Frau Carry
Jhnen war zu glauhen daß Günter Sie noch liebte

Carry ſprang auf
Dieſe küßte der alten Dame inbrünſtig die Hand

Leben Sie wohl Exzellenz und tauſend Dank daß
Nein nein das iſt nicht nötig ich weiß ein anderes Sie mir Frieden brachten für meine ſchuldbeladene Seele

beſſeres Mittel die Aermſte zu überzeugen ihr Glauben und
r rauen zurückzugeben Warten Sie bitte einen Augen
i 4

Sie begleitete die alte Dame bis zum Wagen
Alſo glückliche Reiſe Frau Carry Baron und

Baronin Valberg laſſen ſich Thnen nochmals empfehlen da
Sie eilte hinaus und kam ſchnell wieder zurück Jn der ſie nicht ſelbſt kommen konnten ſagte die Generalin laut

Hand hielt ſie einen Brief mit einem bedeutungsvolien Blick zu Cacrry damit es der
Da ift ein Schreiben Baron Günters an mich We Chauffeur und auch die Cronersheimer Diener hörten

15ielt es am Morgen nach der ſchrecklichen Tat an
ie ſoll dieſen Brief leſen dann wird ſie alles glauben

Carry drückte ihr dankbar die Hand Sie wußte daß
die Generalin das geſagt um vor der Dienerſchaft zu doku

Und bitten Sie für mich um Verzeihung oder beſſer mentieren daß kein Zerwürfnis beſtand zwiſchen den Herrich will meine Vitte ſelbſt unter dieſen Brief ſchreiben Und ſchaften Dre er davon Carry h ihm eine Weile
ſagen Sie ihr daß ich ihren Weg nicht mehr kreuzen will
3 gehe zu meinen Eltern zurück und ſpäter vielleicht lange

eit auf Reiſen bis wir alle ruhiger geworden ſind
Sie ſchrieb ſchnell unter Günters Brief

Verſuchen Sie zu r und verdammen Sie
nicht eine Frau die Jhnen in einem Jrrwahn Böſes ge
tan Gott ſchenke Jhnen ein neues volles Glück damit
Ruhe findet

Jhre bereuende
Carry Croner

Dann reichte Sie der Generalin ben Brief Dieſe faßte
ihn zugleich mit ihrer Hand die ſie warm drückte

danke Jhnen liebe Frau Carry Und wünſche
Jhnen daß Sie Frieden finden mögen

Carry atmete tief auf
Jch werde ihn ſuchen Und wenn ich einmal mein

ſie zwiſchen und Jhnen geſtanden
nen glücklich werden und hat nie das

ändnis ſehne darf ich dann zu Jhnen
erierchtern möchte wenn ich mich nach Troſt und Die Generalin

mmen Ex

nach mit umflorten Augen Dann ſeufzte ſie halb befreit
halb traurig auf und ging ins Haus zurück

Als die Generalin wieder in das Krankenzimmer trat
lag Rita mit offenen Augen da und ſah ihr entgegen

Nun ſchilt nur die ſäumige Pflagerin mein liebes
Kind 3 habe dich lange allein gelaſſen ſagte die alte
Dame neben Ritas Lager Platz nehmend

Rita zwang ein mattes Lächeln um ihren Mund
Du haſt friſche Luft ſo nötig gehabt Tante Exzellenz
Und du haſt brav dein Süppchen genommen wie mir

Roſa berichtete Das iſt lieb von dir
Rita ſeufzte

hatte liebſte Tante
achte froh
Fortſetzung folgt

erner Hersfeld D J Jm Güterverkehr muß
Die S

Beſoldungsreform iſt der Familienſtand der Angeſtellten zu
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kaum ausgeheilte

hebung der Verordnung verſchiedener ſtellvertretender
Generalkommandos über Arbeitshilfe in der Land und

orſt wirtſchaft fordert die mit den Beſtimmungen des Ge
etzes über den vaterländiſchen Hilfsdienſt in Widerſpruch
teht

Abg Rehbel konſ berichtet über die Ausſchußverhand
lungen und gedenkt der r Heldentaten derTruppen an der Weſtfront Die Lage an den Fronten ſei
e e Ktrzend Das Hindenburgprogramm vollziehe

planmäßig
Kriegsminiſter v Stein Während wir den Etat beraten

tehen unſere Truppen an den Fronten in entſcheidenden
Kämpfen mit unvergleichlicher Tapferkeit Hingabe und
Selbſtverleugnung in dem Bewußtſein daß hinter iknen das
ars Volk ſteht und daß dies ſo bleiben wird Naturgemäß
nd a ünſche über die Heeresleitung laut geworden

Voran ſteht das Kapitel der Behandl ung Meine Vor
gang haben hier in demſelben Sinne gearbeitet wie ich es

eabſichtige n der Front kommen wenig Klagen Die
Klagen aus der Heimat ſind darin begründet daß vielfach

usbilder den Dienſt verſehen Die Ueber
griffe ſind nicht entſchuldbar Hier werde ich rückſichtslos
vorgehen 27 halte es für unwürdig ſo gegen einen

eſchwächeren Teil vorzugehen Bravo Die Würde des Ein
zelnen nuß gewahrt werden Die Arreſtſtrafen durch An
binden ſind außerordentlich ſchwer Der Kaiſer hat vor
längerer Zeit ihre Einſchränkung e Jeder Vorge
ſetzte der dieſe Strafe verhängt muß ſofort dem Vorgeſetzten
über Grund und nähere Umſtände Mitteilung machen Viel
fach mag durch dieſe Strafe Schwereres verhütet werden
Aber ich glaube daß man zu der Armee Vertrauen haben kann
ſo daß dieſe Strafe bald fällt die als Schandfleck a
werden konnte Die Beſchwerdeordnung enthält die
ſtimmung daß der Mann ſeine Beſchwerde beim Hauptmann
anzubringen hat wodurch die kleinen Jnſtanzen beſeitigt
werden die ihm am eheſten Steine in den Weg werfen könn
ten Jnfolge unſerer Gegenmaßnahmen werden die deutſchen
Gefangenen 30 Kilometer hinter die franzöſiſche Front
zurückgenommen Wir taten das gleiche Jetzt ſollen ſie noch
weiter zurückgezogen werden Bravo Die zweite Haupt
kadettenanſtalt iſt e Z3 Lindenburg Ludendorff und viele
andere hervorragende Führer ſind aus dieſen Anſtalten her
vorgegangen Das Kadettenweſen mag immerhin revidiert
werden Viel wird über den Bureaukratismus im Kriegs
miniſterium geklagt Ich hatte ſeit Kriegsbeginn keinen
Tag Urlaub Jm Schühßengraben ionnte ich meine Truppen
nicht verlaſſen Meine jetzige Arbeit könnte ich auch nicht
bewältigen ohne den Stab veragtwortlicher treuer arbeit
ſamer Menſchen Wenn nicht alle Klagen ſchnell erledigt
werden iſt zu bedenken daß jetzt meine ganze Aufmerkſam
keit den kämpfenden Kameraden an der Weſlfront gilt die
Gelegenheit und Mittel erhalten müſſen den Rieſenkanwpf

durchzukämpfen damit wir den von uns allen gewünſchten
ehrenvollen Frieden erreichen Lebhaftes Bravo

Abg Schöpflin Soz Dem Heere gebührt unſere Aner
kennung und Dank Der Kriegsminiſter antwortete in der Kom
miſſion nicht auf unſere Anklagen Jn den Garniſonen wachſen
die Klagen über tätliche Beleidigungen außerordentlich Jn Süd
deutſchland iſt die Behandlung weſentlich beſfer Urlaubsverhält
niſſe und Ernährung der Mannſchaften ſind ungenügend Die
Dffisiere leben gut Die Verluſtliſten haben ſich fortgeſetzt zu
hrem Nachteil geändert Den Streik vom 16 4 billigen wir nicht
Anangebracht waren aber die Aufrufe und noch mehr die Stimmen
der reaktionären Preſſe Für unſere wirtſchaftliche Kriegs
rüſtung iſt nichts geſchehen bei der Verabſchiedung der großen
geſorgt Pearg r n haben beſſer voreſorgt Preußen hat in ſchändlicher Weiſe ſeine PfliIäſſigt Der Präſident rügt dieſen Aera ter veyuss

Generalleutnant Groener Der Vorredner hat meinen Auf
ruf an die Arbeiterſchaft kritiſiert Am 18 4 war der Tag ge
kommen P die Gemütlichkeit aufhörte Jch mußte ein kräftiges
Wort an die Arbeiter richten zu denen ich das Vertrauen habe
daß ſie für ein deutliches offenes Wort noch Gefühl haben Das
Volk mußte wiſſen welch ungeheures Verbrechen Streiks in der
aegen wärtigen Lage ſind Jch ging mit dem Aufruf im Gefühl
allerſchwerſter Verantwortlichkeit hinaus Jeder Mann im Felde
weiß mie Dank daür Das deutſche Volk war an einem ver
dängnisvollen Scheidewge angelangt Der eine Weg führte zur
Niederlage Jeder deutſche Arbeiter muß das hören Bis zum
Ende des Krieges muß unbedingt Ruhe herrſchen in unſerer Ar
Beiterſchaft im ganzen deutſchen Volke Mein Aufruf iſt ein
derber Ausdruck deſſen was ich fütle Lebh Bravo Unruhe

Kr egsminiſter v Stein Abg Schöpflin mag meine Taten

ehe gräſident Kämpf teilt mit daß eine Jnterpellation eingegangen iſt über die Verhältniſſe in El Lothringen Schusdaft
und eine Interpellation Hauß Elſ auf Fortſetzung des

e ſaß lothringiſchen Etais da der Zuſammentritt des Landtags
verboten iſt

Morgen 12 Uhr Obige JntervellationenHeeresetats se J ationen Fortſetzung des

Der Ernährungsausſchuß des Reichstages
trat am Donnerstag wieder zuſammen Miniſterialdirektor
v Oppen berichtete über die u der Unterſuchungen
über die Gerſtenſchiebungen Außer polniſchen Beſitzern
ſeien auch er unter Anklage geſtellt und verurteilt
worden bis jetzt ei die Zahl der verurteilten polniſchen Be
ſitzer größer als die der deutſchen Es wurde ohne Anſehen
der Perſon des Standes und der Nationalität vorgegangen

Ein Nationalliberaler bedauerte daß die Aufzucht von
Kartoffelſtecklingen nicht mehr gefördert ſei und rügt die
hohen Vermittlungsgebühren der norddeutſchen Landwirt

ſchaftskammern für die Beſchaffung von Saatgut
Ein Konſervativer ſchließt ſich dieſer Rüge an Präſident v Batocki verſpricht die r von chtehber

r aus Dänemark zu fördern Es ſei beſſer bei mangeln
em Saatgut etwas weniger Areal mit Kartoffeln zu be

pflanzen Ein Rationalliberaler wies darauf hin daß
denjenigen Landwirten denen man die Saatkartoffeln genommen habe ſchon vor ſechs Wochen zugeſagt wurde r
ſollten ihren Bedarf für den Preis bekommen den ſie ſelber
erhalten Ein Sozialdemokrat führte unbrauchbare Saat
kartoffeln vor die von der Landwirtſchaftskammer für

ommern vertrieben werden Der Präſident der Reichs
artoffelſtelle erklärte daß zu niedrige Saatkartoffelpreiſe

die Knappheit noch vermehrt hätten Ein Volksparteiler
bittet um Vorlage einer Ueberſicht über die Belieſerung dereinzelnen Orte Ein Zentrumsredner rügt do im Vor
jahre die ar feln zu früh herausgenommen wurden

Ein bayeriſcher Zentrumsredner tadelte daß nicht über
all die 5 Pfund Kartoffeln geliefert werden Der Leiter
der Reichskartoffelſtelle erklärte es ſei ungemein e
die angemeldeten Mengen Saatkartoffeln zu beſchaffen
Der erwartete Preis von 10 bis 12 Mk für den Zentner
ſei nicht zutreffend Wenn die Preiſe beſonders hoch ſeien

o ſei dies h Schuld des Kommunalverbandes
r ar tellung der Anordnung über die Vorausleiſtung
at diewonach der Landwirt unbedingt pro Morgen als Saatgut

acht Zentner behalten u Die Anbaufläche für Kartoffeln
dürfte keine weſentliche Reduktion erfahren haben Leider
müſſe die ger e infolge ihrer Empfindlichkeit in
öffentliche Bewirtſchaftung genommen werden der B
lieferung ſei man beſonders auch von der Eifenbahnverwalk
r abhängig Ein Weſen verſpricht ſich eine erhebliche Ver erung der Verſorgung der Bevölkerung wenn

die Gemeinden die Träger der Verantwortlichkeit würden
ſtatt der land wirtſchaftlichen Organiſation

Es folgte die Beratung über
Kartoffeltrocknungserzengniſſe

Ein Konſervativer empfiehlt eine Eingabe der Fabriken
ſorgfältigſter Beachtung Beſonders wichtig ſei die Liefe
rung hochprozentiger Kartoffeln Dieſer Anregung will
Präſident v Batocki nachgehen Ein Volksparteiler be
ſchwert ſich darüber daß diejenigen Zucerfabciken die ſchon
nie agen haben Schnitzel abliefern müſſen die anderen
nicht

Jn der Beratung über Gemüſe und Obſt wies ein Zen
trumsredner auf die übergroße

z zwiſchen friſchem Obſt und Dörrobſt
n 15 W is 4 Mk Für Sauerkraut und Dörrgemüſeder er Höchſtpreiſe Ein Volksparteiler verlangt Ab

h dagegen daß für die menſchliche Ernährung unbrauch
hares Dörrgemüſe und Kriegsmus hergeſtellt wird DieKohlrüben Plen gegenüber dem übrigen Gemüſe viel zu

teuer Die Preisſpannung zwiſchen Früh und Spätgemüſe
führe zu einer Einſchränkung des Anbaues von

Der Präſident der Reichsſtelle für Semue und Obſt er
klärte die Spannung zwiſchen friſchem Gemüſe und Obſt und
gedörrtem

ſchreie zum Himmel
Es konnte aber nicht eingeſchritten werden weil der Klein
handel ſchon ſo hohe Preiſe gezählt hatte daß ein Eingreifen
ihn ruiniert hätre Jn dieſem Jahr ſollen Erzeuger und
Verbrauchshöchſtpreiſe verordnet und die Kontrolle durch den
Schlußſchein geübt werden Die Gemeinden ſollen die Groß
und Kleinhandelspreiſe überwachen Das unbrauchbare
Dörrgemüſe rühre nicht aus Fabriken her die unter Kon
trolle der Kriegsgeſellſchaften ſtehen ebenſo iſt es bei den
Marmeladen Man werde aber ſämtliche Fabriken unter
Kontrolle ſtellen müſſen Der Sauerkrautpreis darf 20 Pfg
nicht überſteigen wer mehr nimmt wird beſtraft Am
25 April lagen 13 000 Verträge zur Genehmigung vor Dasläßt offen daß die Hälfte der ganzen Produktion durch die

Lieferungsverträge erfaßt wird Wenn die Gemeinden ſich
gegenſeitig durch die Gewährung von Rebengebühren über
bieten ſo werden die Verträge nicht genehmigt Die Deutſche
Fraktion rügt nicht rechtzeitige Abnahme von Obſt und un
nützes Hin und Herfahren desſelben

Freitag Weiterberatung

Deutſches Reich

Ein Kriegsziel Aufruf
Eine Reihe von Verbänden veröffentlicht einen Aufruf

in dem vom Ausgang dieſes Krieges Gebietserweiterungen
in Oſt Weſt und Ueberſee verlangt werden Wir entnehmen
dem Aufruf folgendes

Wie aber ſollen wir in Zukunft durchhalten wenn im
eigenen Volke die Forderungen nach einem Frieden ohne
Kriegsentſchadigung und ohne Gebietserwerterung unwider
ſprechen ſich erheben Niederdrückend lähmend und be
ſchämend zugleich müſſen alle vaterländiſch geſinnten Kreiſe
ſolche Forderungen empfinden Wir brauchen Entſchädi
gungen für die ungeheuren Opfer unſeres Volkes um unſer
wirtſchaftliches kulturelles und ſoziales Leben auch nach ſieg
reichem Frieden wieder aufbauen und die Fürſorge für die
Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen unſerer gefallenen
Helden ſicherſtellen zu können Wir brauchen Machtzuwachs
und Gebietserweiterungen in Oſt und Weſt und Ueberſee
Es gilt unſere Grenzen beſſer zu ſchützen unſere Seegeltung
zu ſtärken und durch Erweiterung unſerer Rohſtoffgewinnung
unſere Jnduſtrie zu fördern und die Rüſtung zur Verteidi
gung des Vaterlandes ſicherzuſtellen Wir brauchen Siede
lungsland für die Kräftigung unſeres Volkes und für die
Mehrerzeugung von Nahrnngsmitteln Ein Frieden unter
Verzicht auf jede Forderung ſchafft unſerem Volke keine Er
leichterung ſeiner wirtſchaftlichen Lage Er verſchärft viel
mehr für lange Zeit die Ernährungsſchwierigkeiten in denen
wir heute leben Nur ein Frieden mit Entſchädigung mit
Muchtzuwachs und Landerwerb kann unſerem Volke ſein
nationales Daſein ſeine Stellung in der Welt und ſeine
wirtſchaftliche Entwicklungsfreiheit dauernd ſicherſtellen
Den Weg zu dieſem deutſchen Frieden öffnet uns allein der
deutſche Sieg Der Kaiſer und die Führer von Heer und
Flotte verheißen ihn und verbürgen ihn uns

Unterzeichnet haben dieſen Aufruf u a der Deutſche
Landwirtſchaftsrat der Bund der Landwirte der Deutſche
Bauernbund der Zentralverbanv Deutſcher Jnduſtrreller
der Reichsdeutſche Mittelſtandsverband der Deutſchnationale
Handlungsgehilfen Verband der Deutſche Wehrverein der
Alldeutſche Verband und der Unabhängige Ausſchuß für
einen deutſchen Frieden

Die Mehrheitsantröge im Verfaſſungsausſhuß des
Reichstages

W T Berlin 4 Mai Der Verfaſſungsausſchuß des
Reichstages trat heute zu ſeiner erſten Sitzung zuſammen
Eingegengen iſt ein Antrag des Zentrums der fort
ſchritt lichen Volkspartei und der National
liberalen auf Aenderung der Reichsverfaſſung Jn dem
Antrage wird verlangt Verantwortlichkeit des
Reichskanzlers oder ſeiner Stellvertreter
e enüber dem Reichstage Ernennung von

ffizieren und Beamten der Marine unter
Brrr des Startsſekretärs desReichsmarineamtes und Verantwortlichkeit des
ſelben für die Verwaltung der Kriegsmarine dem Reichs
tage gegenüber Ernennung der Offiziere und
Militärbeamten eines Kontingents unter Gegen

e ehe Kriegsminiſters des Kontingents
welcher mit Ausnahme des bayeriſchen Kriegsminiſters dem

e für die Verwaltung des Kontingents verant
wortlich iſt Ferner wird verlangt daß die Bewilligung der
Beſoldung und Gebührniſſe für Heer und Marine im Kriege
und im Frieden auf Grund der reichsgeſetzlichen Vorſchriften

eichskartoffelſtelle ein Rundtelegramm erlaſſen Amtspflichten

l erfolgt Des weiteren wird die Vorlegung eines Geſetz mündelſichere

entwurfes gefordert wel die Verantwortlichkeit ters Verletzung ſeinerS u tegerrcgte ofdurch einen
regelt Die Sozialdemokraten en außerdem An
träge eingebracht betreffend Wahlrecht Sepent der Para
grapg des Vereinsgeſetzes betreffend die Jugendlichen uſw

je Ausſprache drehte ſich zunächſt darum ob der Aus
ſchuß zuſtändig iſt dieſ Anträge zu verhandeln oder ob er
nur die von dem Plenum überwieſenen Anträge zu verhan
deln hobe Der Ausſchuß erklärte ſich für zuſtändig und trat
in die Beratung der Anträge ein Zunächſt wurde über die
Frage der Verantwortlichkeit des Reichskanzlers verhandelt

Eine öſterreichiſche Auszeichnung für Unterſtaatsſekretär

v Stumm
Wien 4 Mai Korr Bureau Der Kaiſer hat dem

Unterſtaatsſekretär im Auswäctigen Amt in Berlin
t den Orden der Eiſernen Krone 1 Klaſſe ver
iehen

Halle und Umgebung
Halle den 5 Mai 1917

Obſt Gemüſe und Südfruchtgroßhandel
Jn einer allgemeinen Tagung des Verbandes deutſcher

Obſt Gemüſe und Südfrüchte Großhändler in Berlin
die im Feſtſaale der Berliner Handelskammer ſtattfand und
von über Jntereſſenten aus allen Gegenden Deutſchlands
beſucht war legte der Syndikus des Verbandes Dr Schade
Düſſeldorf zunächſt die berechtigten Wünſche des deutſchen
Obſt und Gemüßegroßhandels eingehend dar Der Vor
ſitzende der Reichsſtelle ſür Gemüſe und Obſt Oberregierungs
rat v Tlly räumte ein daß unter den wirtſchaftlichen Folger
des Weltbrandes kein Stand ſo ſehr leide wie der Handel
Was an ihm liege ſolle geſchehen um dem ehrenwerten Han
del nicht den Elementen die ſich im Laufe das Krieges le
diglich aus Profitgier auf den Handel geworfen hätten nac
Möglichkeit entgegenzukommen Nach einer mehrſtündigen
äußerſt tebhaften Ausſprache wurde einſtimmig der nach
ſtehende Beſchluß gefaßt

Die heute in der Handelskammer zu Berlin zahlreich
verſammelten deutſchen Obſt er und Südfrüchtegroß
ändler erklären daß eine geordnete Verſorgung in Obſt und
emüſe nur möglich iſt wenn

1 Der Handel in den verſchiedenen Städten ohne Bevor
rechtigung einzelner Perſonen ſeitens der Städte betätigt
wird nötigenfalls durch öfſentlich rechtliche Organiſationen
desſelben

2 Der Handel nicht durch Ausfuhrverbote der verſchie
denen Bundesſtaaten oder Kreiſe in irgendeiner Weiſe be
ſchränkt wird und zwar ſowohl für Gemüſe als auch für Obſt

3 Die Preisaufſchläge im Handel ſo geſtellt werden daß
ſie dem natürlichen Verderb der Ware der Beteiligung ver
ſchiedener Groß und Kleinhändler wie überhaupt den Ver
bältniſſen der einzelnen Orte jeweils entſprechen

Lieferungsverträge Schlußſcheine ſowie Konzeſſionspflich
ſind nur dann durchführbar wenn die vorſtehenden grund
legenden Vorausſetzungen erfüllt ſind

Unſere Krieg egräher im geräumten Gebiet an der Wejſtfront
Die auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze befindlichen Gräbei

unſerer gefallenen Helden ſind während des Stellungskrieges in
würdiger Weiſe hergerichtet worden Rach Möglichkeit auf Friede
höfen vereinigt mit Grabzeichen und gärtneriſchem Schmuck ver
ſehen zeugen ſie von der Kameradſchaft die über den Tod hinaus
die Treue bewahrt t

Infolge der Räumung eines Streifens des von uns beſetzter
Gebiets ſind vielfech Befürchtungen über das Schickſal der dem
Feinde überlaſſenen Kriegergräber laut geworden Ein Grund
zu irgend welcher Veſorgnis liegt jedoch nicht
vor Die feindlichen Regierungen wiſſen daß die deutſche Heeres
rerwaltung die gleiche Behandlung unterſchiedslos den eigenen
wie den feindlichen Kriegergräbern angedeihen läßt ſie haben
zugeſagt die deutſchen Kriegergräber gleich
ihren eigenen zu achten und zu pſlegen Jn Ver
folg deſſen ſind auch fortdauernd Verzeichniſſe der in den Heeres
bereichen liegenden feindlichen Kriegergräber ausgetauſcht worden
Auf den r r nd zudem Freund und Feind neben
einander in gleich würdiger Weiſe beſtattet Nicht ſelten ſind die
Friedhöfe auch durch ein gemeinſchaftliches Denkmal welches unter
Beteiligung der franzöſiſchen Behörden eingeweiht wurde ge
ſchmückt Dieſe Tatſachen werden auch auf rohe Gemüter ihren
Eindruck nicht verfehlen und ſie davon abhalten unſere Krieger
gräber zu ſchänden zumal e den Geſamteindruck des Friedhafs
in dem ig auch ihre Kameraden ruhen hierdurch vollſtändig zer
ſtören würden

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreus wurde ausgezeichnet Fähnrich

Hennig vom Jnfanterie Regiment 27 z Zt verwundet in einem
Reſerve Lazarett in Aachen Sohn des Ober Peſtſekretärs Hennig
hier Wielandſtr 24

Auszeichnung Dem Stud med Walter Koch zurzeit bei
einer Sanitätskompagnie im Oſten wurde die Rote Kreuz Medaille
verliehen Der Beliehene iſt der Sohn des Architekten Ernſt
Koch hier

Eine Verzögerung der Fertigſtellung unſerer Zeitung
trat geſtern nachmittag dadurch ein daß der Heeresbericht
uns wie den anderen deutſchen Jeitungen ausnahmsweiſe
mit ſtarker Verſpätung zugeſtellt wurde Wir bitten unſere
Leſer davon freundlichſt Kenntnis zu nehmen Wir bleiben
bemüht jegliche Anpünktlichkeit nach Möglichkeit zu ver
meiden
Herr Privatdozent Dr Schmidt Rimpler war wie neu

tich milgeteiſt wurde für das Sommerſemeſter mit der Ver
tretung des Herrn Profeſſors Beyerle in Göttingen beauf
tragt worden um dort handels und bürgerlichrechtliche Vor
leſungen zu halten Herr Dr Schmidt Rimpler hat jedoch
den Auftrag des Unterrichtsminiſteriums nicht annehmen
lönnen da er e die in Betracht kommende Zeit bei der
Kriegsrohſtoff ilung des Kriegsminiſteriums wo er
zur Zeit arbeitet ungbkömmlich iſt

Friedrich Wilhelm Lebensverſicherungs G in Berlin Aus
dem Geſchäftsbericht für das Jahr 1916 geht hervor daß die An
tragsſumme 72 Millionen Mark betragen hat und der Verſiche
rungsbeſtand Ende 1016 998 Millionen Mark heträgt Die Ein
nahme an Prämien und ger bat 67 422 397 Mark betragen
Die Zahlungen aus cherungsverpflichtungen betrugen
22 771 090 i V 24 591 198 Mark für vorzeitig aufgeolöſte Ver
ſicherungen wurden 581 329 i V 8876 303 Mark vergütet Die
Präwienreſerre erhöhte ſich um 23 769 539 Mark auf 276 133 180

apiere und Konmunaitetfebes h
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von s 148 081 Mark gegenſtber Vas Geſfamkvermdgen der
eſellſchaft iſt um 31 421 086 Mark auf 371 005 154 Mark ange

wachſen Der Ueberſchuß beträgt 12 306 779 79 Mark hiervon
werden am Geſchäftsgewinn beteiligten Verſicherten
10 282 827 57 Mark überwieſen Die Gewinnanteile der Verierten werden in unveränderter Höde weitergewährt Bei Ver

band A erhalten die Verſicherten 24 Prozent der Jahresprämie
bei Verband B 38 Prozent der Prämienſumme bei Verband O
25 Prozent der Jahresprämie bei Verband D 33 Prozent der
Jahtesprämie und bei Verband 23 Prozent bis
8 Prozent der Prämienſumme Die Gewinnrücklagen der Ver
ſcherten ſtellen ſich Ende 1916 auf 57 235 956 Mark die Sonder
reſerven denen aus dem Ueberſchuß 952 484,96 Mark überwieſen
worden ſind anf 10 877 613,655 Mark Die Aktionäre erhalten
150 Mark für die Akt ie i 40 Prozent der Einzahlung auf
das Grundkapital von 6 Millionen Mark Die am 3 Mai 1917
abgehaltene Generalverſammlung der Aktionäre genehmigte den
Abſchluß für 1916 und die Gewinnverteilung nach den Vorſchlägen
der Verwaltung und erteilte einſtimmig die Entlaſtung Jn den
Aufſichtsrat wurden die Herren Moritz Fürſt zu Hohenlohe
Schillingsfürſt in München und J von Rüxleben Oberhof
marſchall und Kabinettschef Exzellenz in Gotha wiedergewählt

Provinzial Nachrichten
Artern 4 Mai Anf dem geſtrigen Schweine

narkt waren 97 Ferkel und 2 Läufer angetrieben Der Preis
der Ferkel betrug pro Paar 60 80 Mark die Läufer wurden mit
90 bezw 110 Mark verkauft Der Markt wurde geräumt

Unterwieſenthal 4 Mai Gaſthofsbrand Jn der
Walpurgisnacht gegen 11 Ubr brannte der hieſige weitbekannte
Gaſthof Zum Roten Hammer mit Saalgebäude bis auf die Um
faſſungsmauern nieder Die Entſtehungsurſache iſt auf Kurz
ſchlus zurückzuführen Da der Befitzer Karl Schubert im Felde
ſteht lag die Bewirtſchaftung des Gaſthofsbetriebes in den Händen
ſeiner Ehefrau

Könnern 4 Mai Die biefige Eifengießerei
Saalhütte iſt von der Aktien Malzfabrik Könnern er

worben um in ihr Dörranlagen einzurichten

Saalfeld a S 4 Mai Wiederverhaftung eines
Ausbrechers Der Eiſenfräſer Ernſt Hornſchuh aus Wilden
pring bei Königſee der wegen mehrerer Einbruchsdiebſtähle am
14 Februar d J bier feſtgenommen worden am 4 März aber
aus dem hieſigen Gerichtsgeföngnis ausgebrochen war wurde jetzt
in Magdeburg verhaftet Er hatte inzwiſchen auch in dortiger
Hegend mehrere Diebſtähle and Schwindelcien verübt Bold nach
ſeiner Entweichung aus dem biefigen Gefängnis plünderte er
einem Landwirt in der Nähe von Saalfeld die Räucherkammer
und beſaß die Frechheit als Kriminalbeamter bald darauf bei
dem Beſtohlenen Erkundigungen behufs Ermittlung des Ein
brechers einzuziehen Dafür erhob er einen Vorſchuß von
10 Mark

Magdeburg 4 Mai 100 666 Mark für Erholungs
heime des 4 Armeekorps Jn Alexisbad iſt vor einiger
Zeit ein Villengrundſtück mit Garten erworben worden das Raum
ſür 30 Offiziere bietet und noch erweitert werden ſoll An den
Koſten beteiligen ſich Privatleute in der Provinz und die Städte
Die Stadt Magdeburg hat jetzt 50 000 Mark in 5 Jahresraten zu
10 000 Mark für den Zwetk bewilligt Zugleich gab ſie in der
gleichen Form weitere 509 060 Mark her um entweder ein Unter
affizierheim oder eine andere Unterſtützung für Unteroffiziere des
Korps zu ermöglichen Für dieſen Zweg ſtehen bereits aus einer
Sammlung des aktiven Korps 130 00 Mark zur Verfügung

Chemnitz 4 Mai Aufhebung der Paketbe
ſtellung im Stadtinnern Von heute ab wird die
BVaketbeſtellung im Jnnern der Stadt aufgehoben und in den
äußeren Stadtteilen auf einmalige Voſtbeſtellfahrten beſchränkt

Greiz 4 Mai Ein Zigarrenſtummel als Ver
räter Vor einigen Monaten trichen Hühnerdiebe in hiefiger
Gegend ihr Unwefen aber aſle Nachforſchungen blieben bisher
ohne Erfolg Da wollte es jetzt der Zufall daß man nach einem
Brotdiebſtahl an der Stelle wo 6 Brote vergraben lagen den
Stummel einer Zigarre fand die durch ihre Form als in einem
Dölauer Reſtaurant gekauft erkannt wurde Die polizeilichen
Erörterungen führten auf die Spur von drei jungen Leuten aus
Dölau die als Dreher und Schloſſer in der Kriegsinduſtrie tätig
ſind Nach anfänglichen Leugnen geſtanden ſie die Diebereien
ein und entpupoten ſich auch als die Hühnerdiebe Die Hühner
hatten ſie zu 8 Mark das Stück nach Plauen verkauft Alle drei
wurden feſtgenommen Das geſtohlene Brot hatten ſie zum Teil
in gemeinſter Weiſe ungenießbar gemacht

4 Bad Elſter Am 1 Mai iſt die Sommexkurzeit eröffnet
worden und es haben die regelmäßigen Konzerte des Königlichen
Kurorcheſters wieder begonnen Das günſtige ſonnige Wetter
das nach langem harten Winter eingetreten iſt hat ſchon eine
größere Anzahl von Badegäſten angelockt Außer von Zivil
verſonen werden die Bäder auch von Heeresangehörigen fleißig
henutzt von dieſen ohne jede Gegenleiſtung Bis Anfang Mai
haben 2144 Kriegsteilnehmer insgeſammt 49 300 Kurbehandlungen
gebraucht Das hier in der Einrichtung begriffene prächtig aus
geſtattete Offiziersheim nabt ſeiner Vollendung und wird voraus
ſichtlich Anfang Juni ſeiner Beſtimmung übergeben werden

ermiſchtes
Große Ueberſchweramunsen in Südrußland

Die Times melden aus Odeſſa Jnfolge der Schneeſchmelze
ſind in Südrußland große Ueberſchwemmungen eingetreten Jn
Kiew hat die elektriſche Veleuchtung aufgehört Die Waſſer
zufuhr iſt abgeſchnitten und der Straßenbahnverkehr ſteht ſtill
Eine große Zahl von Booten wird zu Rettungszwecken gebraucht
Die Ueberſchwemmungen haben ſich durch einen Dammdurchbruch
ausgebreitet Bei Roſtow ſteht das linke Ufer des Don unter
Waſſer

Ein franzöſiſcher Flugſchriftenballon aufgeſunden
Ein franzöſiſcher Ballon wurde von einem Jagdhüter in

Jptesthal bei Erfenſtein Pfälzer Wald aufgefunden Es handelt
ſich um einen Flugſchriftenballon aus wetterfeſtem Poapier an
deſſen Drahtring die verſchiedenen Bündel von Flugſchriften be
feſtigt ſind Am Drahtring entlang läuft eine langfam glimmende
Zündſchnur die es verurſacht daß in gewiſſen Zwiſchenräumen
immer wieder ein Bündel Flugſchriften durch Abglimmen der
Verbindungsſchnur abfällt Auf dieſe Weiſe wird bewerkſtelligt
daß die Flugſchriften auf ein größeres Gebiet verteilt werden
Tatſächlich fehlen auch an dieſem Ballon verſchiedene Bündel
die anderwärts niedergegangen ſind

Der Seemann mit 7 Schiffbrüchen Ein abenteuerliches
Seemannsleben hat der neunundzwanzigiährige engliſche Keſſel
heizer John Prieſt dinter ſich der zu den Geretteten des kürzlich
im Kanal torvpedierten engliſchen Dampfers Donegal gehört
Von den ſieben Schifſen an deren Vord er als Heizer gefahren
iſt ſind vier geſunken und die drei anderen ſchwer beſchädigt
gerden Vor mehreren Jahren erlitt er den T Unfall mit
dem Dampfer Aſturias der auf ſeiner Juggfernreiſe verun
glückte Er war einer der wenigen Ueberlebenden der Kata
ſtrophen die die Titanic vor 5 Jabren auf ihrer erſten Reiſe
erlitt mit erfrerznen Füben und einer Beinverletzung kam er
damals dapon Weiterhin war er auf der Olympic als dieſevor mehreren Jabten mit dem Hant einen Zuſenmenkteb datte

und er dienke an Bord der Alcantara als ſie in der Nordſeo
mit deutſchen Streitkräften in Kampf geriet Die Alcantara
wurde damals durch ein Torpedo verſenkt und der Heizer während
des Gefechts von einer Grangte verwundet Später befand ſich
Prieſt an Bord der Britannic als dieſe im vergangenen Nodember ſank Sein kertes Schiff war die obenerwähnte Done
gal bei deren Untergang er am Kopf verletzt aber auch diesmal
wieder gerettet wurde

Ein rätſelhafter Doppelmord in Warſchau Jn dem Hauſe
Genſtaſtraße 27 in Warſchau wohnt der Rabbiner Alexander
Schapiro der vorige Woche auf einige Tage re Am Sonnadend früh um 6 Uhr kam plötzlich der 14jährige Sohn des
viro ſchreiend in die Wohnung des Nachbarn gelaufen und brachte
die Schredkensnachricht daß ſeine Mutter und das 15jährige Dienſt
mädchen Golde Esler ermordet worden ſeien Die Nachbarn be
gaben ſich in die Wohnung des Rabbiners und fanden dort auf
dem Fußboden in einer Blutlache mit durchſchnittener Kehle das
Dienſtmädchen und neben ihr ebenfalls im Blute ſchwimmend die
40jährige Ehefrau auch als Leiche Die ſofort geholten Beamten
der Miliz und der Kriminalpolizei konnten noch nichts Näheres
ermitteln da der Knabe fortwährend in Krämpfe fällt und nicht
vernehmungsfähig iſt

Aus Polen Wütend läutet der Hotelgaſt nach dem Zimmer
mädchen Rach längerem Warten kommt die dicke Wirtin die
Treppe heraufgekeucht Wie können Sie mir ein ſolches Hand
tuch ins Zimmer bängen ſchleudert ihr empört der Gaſt ent
gegen indem er einen Fetzen von unqual fizierbarer Farbe in
die Höhe hält und ſich dann ſchaudernd die Hände am Taſchentuch
abreibt Belerdigt nimmt die Wirtin das Handtuch an ſich ſtreicht
es glatt und legt es zuſammen Jch begreife nicht was S
wollen ſagt ſie gekränkt An dem Handtuch haben ſich ſchon
wer weiß wiediele Herren abgetrocknet und es hat noch
keiner was dran auszuſetzen gehabt

Letzte Depeſchen

Lanſing über die Kriegsdauer
e B Genf 4 Mai Der Daily Telegraph meldet

aus New Pork Staatsſekretär Lanſing erklärte den Staats
gouverneuren die fich jetzt in Waſhington aufhalten um ſich
mit dem nationalen Verteidigungsausſchuß zu beraten der
Krieg könne noch jahrelang dauern und die Unionſtaaten
müßten alle Hilfsquellen einſetzen um ein glückliches Ende
zu erzielen

Die KriegszielInterpellationen
WWTB Berlin 4 Mai Jm Reichstage erklärte heute

zu den auf der Tagesordnung ſtehenden Interpellationen
her die Kriegsziele Staatsſekretär Dr Helfferich Der
Herr Reichskanzler iſt zur Beantwortung der Jnterpella
tionen innerhalb der im S 31 ver Geſchäftsordnung feſt
geſetzten Friſt an einem mit dem Herrn Präſidenten zu ver
einbarenden Tage bereit

Damit ſind die Interpellationen für heute erledigt

Neue Finſtrengungen der Entenle auf dem Balkan
Dunkle Pläne gegen König Konſtantin
e B Rotterdam 4 Mai Die Times befürworten

in einem Leitartikel erneut ein energiſches Auftreten in
Salontki Jahlreiche aus Athen weiſen darauf
hin daß es die wichtigſte Aufgabe der Alliierten auf demBalkan ſei ſich von den veutſchgeſnnten Ratgebern des
Königs zu befreien König Konſtantin verdiene vollauf das
Los das ihm jetzt vielleicht zuteil werde ſagen die Times
A2 und wirtſchaftliche Argumente machen eine Benutzung des r zu einem ans auf dem Balkan
nötig eine feſte und einheitliche Führung ſei erforderlich

Das chineſiſche Kabinett für eine ſofortige
Kriegserklärung an Deutſchlanö

Peking 4 Nai Reutermeldung Priv Tel Das
Kabinett hat einitimmig einen Beſchluß zugunſten einer ſo
fortigen Kriegserklarung an Deutſchland gefaßt

Miljukow will keinen Sonderfrieden
WTB Petersburg 4 Mai Petersburger Tele

graphen Agentur Milzukows beauftragte die ruſſiſchen
Vertreter bei ben verhündeten Mächten eine Note zu über
geben worin es heißt Die vorläufige Regierung Rußlands
erließ am 27 t eine Kundgebung an die Vüeger worin
die Wünſche der Regierung des freien Rußlands für die
Jiele des gegenwärtigen Krieges auseinandergeſetzt werden
Unſere Feinde bemühten ſich in letzter Jeit Zwietracht
zwiſchen den Verbündeten zu ſäen indem ſie unſinnige Nach
richten über eine vorgebliche Anſicht Rußlands verbreiteten
einen Sondeefrieden mit den Mittelmächten abzuſchließen
Das beigefügte Schriftſtück wird derartige e am
beften widerlegen Jm übrigen iſt es ſelbſtverſtändlichund das beiliegende Schriftftück a t es ausdrücklich daß die

proviſoriſche Regierung indem fie die erwogenen Rechte des
Vaterlandes ſchützt ſtrikte den gegenüber den Verbündeten
Rußlands übernommenen Verpflichtungen treu bleiben
wird Feſt von dem ſiegreichen Aus z des gegenwärtigen
Krieges überzeugt iſt die proviſoriſche Regierung ſicher daß
die durch dieſen Krieg aufgeworfenen Probleme im Sinne
eines dauerhaften le gelöſt werden Ferner daß die
von den gleichen Beſtrebungen erfüllten alliierten Demo
kratien Mittel finden werden die notwendigen Bürgſchaften
und Genugtuungen zu erhalten um in Zukunft der Wieder
kehr blutiger Zujammenſtößze vorzubengen

VPereins und Verſammlungsfreiheit in Rußland
Petersburg 4 Mai Meldung der Petersburger Tele

aphen Agentur Eine Verordnung der proviſoriſchen
egierung gewährt der Bevölkerung Vereins und Ver

ſammlungsfreiheit

Verlorene däniſche Schiffe
WTB Kopenhagen 4 Mai Der däniſche Dreimaſt

ſchoner Diana von Amerika nach England mit einer Holadung unterwegs wurde in der rolee in Brand geſteckt

Die däniſche Vark Arcola von England nach Dänemark
mit einer Kohlenladung unterwegs ſtieß in der Nordſee auf
eine rine und ſank Zwölf Mann der Beſatzung werden
vermißt

Streik auf der Werft von Woolwich
WB Bern 4 Mai Der Times d haben am

30 April über tauſend Bureauangeſtellte des Arſenals und
der rft von Woolwich wegen Richterfüllung der gefor
derte Lohnerhöhung die Arbeit eingeſtellt

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 Mai Die zuverſichtliche Stimmung der Ge
ſchäftskreiſe prägte ſich heute im freien Börſenverkehr wieder
deutlich aus und kam auf einzelnen Marktgebieten auch in dem
etwas lebhafteren Geſch ng zum Ausdruck Belebt waren
beſonders die ſpekulativen Montanwerte unter denen r

önix auch Sileſig Oberbedarf Laura Caro ZypvenWiſſen
xemburger und Marienhütte Kotzenau höher bezahlt wurden

Stahlwerte wie Weſtfäliſche Stahl Lindenberg Becker und Oeking
anziehend Harkort Vergwerk Stammprioritäten ſteigend Von
Rüſtungswerten zogen an Deutſche Waffen und beſonders Rhein
metall ſteigend Benz Motoren gefragt Schiffahrtsaktien feſt
Hanſa bevorzugt Kaliaktien in guter Haltung nur SHeldburg
ſchwach behauptet Papierwerte weiter feſt Schleſiſche Zelluloſe
Feldmühle und Waldhof gebeſſert Von ſonſtigen Werten wurden
Schuckert A E Guanowerke Chemiſche Fabrik Charlotten
kburg Elberfelder Glanzſtoff höher bezahlt Petroleumwerte
Otaviaktien gefragt Deutſche Anleihen ruhig Ruſſiſ
Anleihen und Prioritäten feſt Ruſſiſche Banken ſteigend Türkiſ
Tabak und Orientbahnaktien feſter Türkenloſe etwas matter
ebenſo Mexikaner dagegen Argentinier und Chinefiſche Anleihe
höher Tägliches Geld 48 Proz und darunter Privat
diskont 4 Prozent Jm weiteren Verlaufe waren ferner
Friedrichshütte Kattowitzer Mannesmannröhren Rombacher ſo
wie die Aktien der Deutſchen Eifenhandel Akt Geſ gebeſſert

Deviſenkurſe
Berlin 4 Mai 1916

Die amtlichen e telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marh
wie ſolgt

Heute origer Tag
Geld Brief Geld Brief

alla 10 fl 264 265 264 265änemark 100 Kr 183 184 183 sSchweden 100 Kr 1922 194 193 193Norwegen 100 Kr 187 188 187 18Schweiz 100 Fr 126 126 J 126 t268ZWWyeſt 100 K 64 20 64 30 64 20 64 30
Bulgarien 100 Leveo 80 25 681,25 79,62 80,62

Konſtantinopel Geld 20,40 Brief 20,50
ſſir ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 122,50 Brief 126 50
ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 4 Mai Da das Angebot in Rauhfuttermitteln
wie Heu Stroh und Häckſel immer knapper wird gewinnen Hilfs

e beſonders Heidekraut wieder mehr Jntereſſe Es machte
ich im hieſigen Warenverkehr lebhafte Nachfrage für diefen
Artikel bemerkbar Die Tendenz für Seradella bleibt heute ſehr
feſt Peluſchken und Pferdebohnen zur Saat waren viel gefragt
und bei kleinem Angebot feſt Von Jnduſtriehafer war nichts zu
hören Wetter Warm ſchön

BerlinAnhaltiſche MaſchinenbanAktien Geſellſchaft n Berlin
Nach Abſchreibungen von 520 528 693 945 Mark verbleibt als
Ergebnis des abgelaufenen Jahres ein Reingewinn von 2 095 729
1286 617 Mark der u a folgende Verwendung finden ſoll

Zuwendung an den Reſervefonds II 250 000 136 834 Mark für
Kriegsſchädenrüchſtellung 300 000 0 Mark für den Beamten
und Arbeiterunterſtützungsfonds 200 000 93 210 Mark Die
Dividende wird mit 10 8 Prozent in Vorſchlag gebracht
Zum Vortrag auf neue Rechnung verbleiben 71 350 48 507
Jm Geſchäftsbericht ſchreibt die Geſellſchaft da eine nennenswerte
Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit unſerer Fabriken nicht mehr
möglich war haben wir zu Beginn des Jahres 1917 die in Berlin
Wittenau gelegene Fabrik der Otis Aufzugswerke G m
b deren Anteile ſich in den Händen der Otis Co in New Vork
befinden mit der geſamten maſchinellen Einrichtung für die
Kriegsdauer mietsweiſe übernommen wobei uns L eitß ein
Vorkaufsrecht bis zum Jahre 1921 eingeräumt wurde nſere
Beteiligungen haben im Berichtsjahre eine Verminderung erfahren
durch den Verkauf unſeres anſehnlichen Beſitzes an Aktien des
Stahlwerks Krieger Abt Geſ in Düſſeldorf Der
Erlös erbrachte uns gegenüber dem Buchwert einen angemeſſenen
Sewinn Eine erheblich ſtärkere Entlaſtung unſerer Beteiligungen
wird in der nächſten Bilanz zum Ausdruck kommen nachdem wir
zu Beginn des Jahres 1917 unſere Beteiligung an dem a meri
kaniſchen Lehigh Coce Unternehmen durch Vermittlung
der Deutſchen Bank abſtoßen konnten Damit hat dieſes für unſere
Geſellſchaft verluſtreiche Geſchäft ſeinen Abſchluß gefunden und
die darin ſeſtgelegten Kapitalien ſind wieder frei geworden
Der uns durch den Verkauf treffende Verluſt konnte durch den
erzielten Fabrikationsgewinn eine erhebliche Minderung erfahren
Der Verluſt iſt im übrigen durch die in den Voriahren und im
Jahre 1916 vorgenommenen Abſchreibungen in voller Höhe be
rückſichtigt ſo daß im laufenden Jahre in dem der Verkauf ge
tätigt wurde kein Verluſt an dieſer Beteiligung mehr zur Laſt
fällt Der ins neue Jahr übernommene Auftragsbeſtand iſt

en höher als der am Schluß des vergangenen Jahres ſo
daß auch die weitere Entwicklung günſtig beurteilt werden kann
ſoweit eine Vorausſage unter den heutigen Umſtänden möglich iſt

Sileſia Neue Oppelner Portland Zementfabrik Akt Geſ in
Oppeln Einem Auszuge aus dem Geſchäftsbericht entnehmen
wir daß die Ceſellſchaft die wie gemeldet für 1916 eine Divi
dende von 8 Proz 1915 6 Proz vorſchlägt einen Ueberſchuß
von 758 558 279 974 Mark erzielte Die Verwaltung ſchreibt
in ihrem Bericht u daß ſich die Entwickelung des Zement
geſchäftes im laufenden Jahre noch in keiner Weiſe überſehen
laſſe Die Ergebniſſe hingen naturgemäß ebenſoſehr von der
d e Feſgoes wie von der Regelmäßigkeit des Fabrik
betriebes ab

Deutſche Grhſtahlkugel und Maſchinenfabrik Akt Geſ in
Schweinfurt Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſammlung
am 25 Mai nach reichlichen Abſchreibungen aus einem Rein
gewinn von 2863 840 2 856 665 Mark die Verteilung von
wiederum 25 Prozent Dividende vorzuſchlagen

Die Thüringer Nahrungemittel Aktien Geſellſchaft in Groß
heringen deren hohe Gewinne wie hier vor einigen n er
wähnten hat jetzt ihr Grundkapital von 180 000 auf 360 000 Mark
erhöht Die neuen Aktien werden zum Nenawert ausgegeben

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 3 Mai Weizen Mai 280 Juli 22624 Sept

191 Mais Mai 15234 Juli 14478 Sept 136 Schmalz Mai
22,40 Juli 22,5214 Sept 22,57 Pork Mai 38,85 Juli 39,50
Rivpen Mai 20 82 Juli 21,05 Sept 21,1214 Hafer Mai
68 Juli 642Newyork 2 Mai Winterweitzen 294 Weizen Rr
northern 316 Mais 175 Kaffee 10

Elbe 4 Mai

Außtg 28 Roßlau C J 52Dresden 60 Barby 83Torgau t8,08 SchönebeckWittenber 43 79 Maadeburso 48,22
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Prinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritißk Sieg
n Dyck Lettte Nachrichten Hans Natonek für denneeigentell
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